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Nr 25 Größte Abonnentenzahl

Genera
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10
desgl B mit den Hum Blättern 40di erteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Sonnabend 30 Januar 1909

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

21 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Ueber 50 000 Abonnenten

nzei
Berantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach otales ümngebun J Handel Gericht

red Gentzſch Inſeratenteilh
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

alleſches 7 Acht zS ſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Salleſcher Lokßal Anzeiger GHeneral Nnzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag ſetzte die Beratung des ſozialdemokratiſchen Antrags

Uber das Koalitionsrecht der Landarbeiter fort

Aus der Budgetkommiſſion des Reichstags wird ein Vertrauensbruch
des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Noske inbezug auf Mitteilungen über
die auswärtige Politik bekannt

Eine neue Verordnung über die Förderung und Verwertung von
Diamanten in DeutſchSüdweſtafrika beſtimmt daß die Verwertung der
Steine durch eine nur von Reichsdeutſchen zu bildende und zu leitende
Geſellſchaft unter ſtaatlicher Aufſicht geſchehen darf

Jm Abgeordnetenhauſe fand die zweite Beratung der Beſoldungs
vorlage ſtatt

Caſtro wird vorausſichtlich heute die erſte Spazierfahrt nach ſeiner
Operation unternehmen

Der Aviatiker Armand Zipfel begann geſtern mit ſeinen Flugverſuchen
auf dem Tempelhofer Felde

30 Fiſcher wurden auf flottgewordenen Eisſchollen in den Zuyderſee
hinausgetrieben

Jn Petersburg vergiftete ſich die Baronin Trevenhauſen aus Ver
weiflung über Betrügereien ihres Gatten eines Palaſtbeamten

Zur Verſtärkung der engliſchen Nordſeeflotte

Ueber das eigenartige Vorſpiel zum Beſuch König Eduards in
Berlin wie es in der erneut geplanten Verſtärkung der engliſchen
Nordſeeflotte ſich darbietet wäre kein weiteres Wort zu verlieren An
der eiſernen Konſequenz mit der England an ſeinem durch das Vorurteil
gegen Deutſchland maßgebend beeinflußten wehrpolitiſchen Programm feſt

hält zerplatzen ja die Seifenblaſen der an die Monarchenbegegnung eiwa
geknüpften Erwartungen hinſichtlich einer Annäherung beider Länder auf
dem Wege ſchiedsgerichtlichen Austrags von tiefgreifenden Konflikten Der
Kurs bleibt jenſeits des Kanals nun erſt recht der alte und Deutſchland
wird ſich damit abzufinden haben

Flottentaktiſch muß auch deutſcherſeits das Nordſeegebiet in den
Mittelpunkt fürſorglicher Beachtung rücken Daß hier noch zu wünſchen
bleibt wird in einer unlängſt erſchienenen Broſchüre eines früheren Oberdeck
offiziers in intereſſanter Weiſe auseinandergeſetzt Staatsſekretär v Tirpitz

hat allerdings im Reichstag wiederholt zu erkennen gegeben daß er die
kritiſchen Schriften inaktiver Angehöriger der Marine nicht eben hoch ein
ſchätzt auch dann nicht wenn ein früherer Admiral als Verfaſſer zeichnet
wie im Falle des ehemaligen Jnſpelteurs der Marine Artillerie des
Admirals Galſter Doch der Staatéſekretär hat der Volksvertretung u a
die Verſicherung gegeben daß die Nordſeeſtation Wilhelmshaven zu einer

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

Fortſetzung Nahdruck verboten
Sie waren nicht mehr allein andere Herren kamen heran

die gefeierte Schönheit war ſchon wieder von einem ganzen
Trabantenkreiſe umgeben

Darf ich um den nächſten Walzer bitten Baroneſſe
fragte ein Rittmeiſter von den Gardes du Corps

Guido Malentin kam ihrer Antwort zuvor
Bedaure ſehr ſagte er dieſen Walzer hat das gnädige

Fräulein mir ſoeben verſprochen
Ah dann freilich

Die Muſik ſetzte ein Malentin verbeugte ſich und Carla
legte ihre Hände in die ſeinen in ſanften Schwingungen glitt
das junge Paar über den See

Jch hoffe Carla Du verzeihſt mir die Kriegsliſt ſagte
der junge Offizier und als er keine Antwort erhielt fuhr er
mit mühſam beherrſchter Heftigkeit fort Jch mußte Dich
ſprechen und da Du mir keine Gelegenheit gabſt ſo nahm ich
ſie mir Mejn Vater iſt erkrankt er wünſcht mich zu ſehen
Jch fahre morgen mit dem erſten Zuge Jch wäre heute ſchon
abgereiſt wenn nicht ein Gerücht Carla ich muß es
von Deinen eigenen Lippen hören daß es ſchnöde Lüge iſt
was man Dir nachſagt Gott weiß was es mich gekoſtet hat
meinen armen Vater vergeblich auf mich warten zu laſſen und
hierher zu kommen in das Haus des Mannes der Dich mir
rauben will Aber ſo ſprich doch Carla beruhige mich doch
Du haſt ihm keine Hoffnung gegeben Du haſt ihm Deine
Hand nicht zugeſagt

Jhre Antwort kam erſt nach einer Pauſe
Nein noch nicht
Noch nicht wiederholte er auffahrend Was meinſt

Du damit Soll das bedeuten daß Du die Abſicht haſt es

ſtarken Flottenbaſis ausgebaur werden ſoll Damm iſt der Berührunge
punkt zwiſchen ſeiner Anſicht und der in der erwähnten Broſchüre ver
tretenen gegeben

Die letztere entrollt dann freilich eine Perſpektive die der Staatsſekretär
noch nicht zu der ſeinigen gemacht hat Sie bemängelt daß die Nordſee
viel ſeltener zu Manövrier und Geſchützübungen der Flotte benutzt wird
als die zwar geeignetere des ruhigeren Waſſers wegen aber im
Ernſtfall erſt in zweiter Linie in Betracht kommende Oſtſee Trifft das
zu dann würde die deutſche Flotte an kriegsmäßiger Durchbildung in
dieſer Hinſicht der engliſchen nicht völlig gewachſen ſein denn die britiſchen

Schiffe halten ihre Manöver und Geſchützübungen ausſchließlich tn
der ſtürmiſchen Nordſee ab ungeachtet des Verluſtes an Scheiben
material der häufigeren Havarieen uſw

Nach dem neuen takniſchen Programm der Londoner Admiralität ſoll

nun in der auf eine Stärke von 14 Schlachtſchiffen und 12 Panzer
kreuzern zu bringenden Nordſeeſtreitmacht ein an Gefechtswert und
Schnelligkeit unerreichtes Kampfgebilde auf dem Schlachtfelde der Zukunſt

heimiſch werden Bei ſolcher Sachlage kann Deutſchland wohl nicht umhin

auch ſeinerſeits den Kern der Seewehr nach der Nordſee zu ziehen und
dort die Schiffe bis zum höchſten Grad der Gefechtsfähigkeit durchzubilden

Das iſt kein Ripaliſieren mit England ſondern Pflicht der Selbſterhaltung
Deutſchland hat eben nicht die Abſicht und wird ſie niemals haben Eng
land anzugreifen wohl aber drängt des letzteren Flottentaktik dazu die
Möglichkeit vorzuſehen daß eines Tages die engliſche Flagge bedrohlich auf
taucht an der deutſchen Nordſeeküſte Die Landbefeſtigungen dort könnten
einen ſo überlegenen Gegner nicht in Schach halten wenn ſie nicht gedecki
ſein würden durch ein krieggeübtes den ſchwerſten Anforderungen ge
wachſenes und an Zahl entſprechend ſtarkes Geſchwader der modernſten
Schlachtſchiffe Deshalb muß in Zukunft nicht mehr Kiel ſondern
Wilhelmshaven der ſeeſtrategiſche Mittelpunkt für Deutſchland ſein
ſelbſt wenn infolgedeſſen der Rahmen der politiſch ja ziemlich belangloſen

Kieler Woche ein minder glänzender werden ſollte

Ein grober Vertrauensbruch

Vertrauliche Mitteilungen des Staatsſekretärs v Schoen
in der Budgetkommiſſion des Reichstags über die auswärtige Lage waren

durch die Jndiskretion eines Teilnehmers an der Verhandlung an ein
Wiener Blatt gelangt Die Budgetkommiſſion ſtellte den ſozialdemokratiſchen

Abgeordneten Noske als Urheber der Jndiskretton feſt Noske be
dauerte den Vorfall und erbat Entſchuldigung worauf die Kommiſſion die
Geheimhaltung des Vorgangs beſchloß Da geſtern der ſozialdemokratiſche

Vorwärts trotzdem den Vorfall veröffentlichte und ganz allgemein ein
Mitglied des Reichstags als Urbeber bezeichnete hat die Budgetkommiſſion

die bisherige Geheimhaltung aufgehoben Jn den Wandelgängen wurde
nunmehr allgemein der Abgeordnete Noske als Urheber der Jn
diskretion genannt

Hierzu ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter aus Berlin
Dieſe Angelegenheit macht in parlamentariſchen Kreiſen peinliches

Aufſehen Die Regierung kommt nicht ſelten in die Lage namentlich
beim Militär und beim Marineetat ſowie beim Etat des Auswärtigen
Amts zur Begründung von Forderungen Mitteilungen zu machen die
ihrer Natur nach nicht für die Oeffentlichkeit beſtimmt ſind alſo Angaben

nicht ſein So kann die Natur nicht lügen die Dir dieſes
Engelsantlitz gab Du haſt meine Liebe angenommen Du haſt
ſie erwidert und Du könnteſt daran denken dieſem Manne zu
gehören den Du nicht einmal achten und noch weniger lieben
kannſt

Sie waren ziemlich weit von dem Menſchenſtrom ab
gekommen der ſich in der Nähe des Orcheſters hielt

Sprich befahl der junge Offizier gebieteriſch Jch
denke doch Aufrichtigkeit wenigſtens biſt Du mir ſchuldig
Carla Rotenturn hatte ſich ſchon gefaßt Sie warf den
Kopf zurück und ſchob ein wenig die Unterlippe vor was ihr
einen allerliebſt trotzigen Ausdruck gab

Du ſollteſt Dich ſchämen mich ſo zu behandeln ſagte
ſie ſchmollend Jſt es meine Schuld daß dieſer langweilige
Harten um mich wirbt und daß die Meinen mich beinahe tot
quälen mit ihren Bitten und Vorwürfen Jch werde ohnedies
meines Lebens nicht mehr froh und nun kommſt Du auch
noch um mich unglücklich zu machen Statt mich zu bemitleiden
ſchiltſt Du mich Jſt das recht
Jrhre Stimme klang unſicher und ihre Lippen zuckten wie

die eines Kindes das im Begriff ſteht in Tränen auszubrechen
re rührende Hilfloſigkeit entwaffnete des jungen Mannes
orn

Er flüſterte ihr die zärtlichſten Liebesnamen zu er nannte
ſich einen Barbaren er ſprach ihr von ſeiner wahnſinnigen
Angſt ſie zu verlieren von der Unmöglichkeit ohne ſie leben
zu können er preßte ihre Hände feſt zwiſchen den ſeinen als
könne er ſich ſo den Beſitz des holden Geſchöpfes ſichern

Haſt Du den Deinen geſtanden daß Du mich liebſt und
daß Du verſprochen haſt mein Weib zu werden fragte er

Sie wandte den Kopf halb von ihm ab
Ja ich habe es der Mama geſagt erwiderte ſie
Nun und
Sie nannte es eine Kinderei Sie meinte Du ſeieſt viel

zu tun Es iſt nicht möglich Carla So ſchlecht kannſt Du

enthalten welche im Auslande bekannt die Sicherheit des Reichs
in irgend einer Weiſe gefährden oder auf unſere Beziehungen zu

zw ſonſt den

Reichsintereſſen zuwiderlaufen könnten Da das Plenum ſich für derartige
Mitteilungen nicht eignet werden dieſe in der Kommiſſion gegeben und in

jedem einzelnen Falle vorher als vertraulich bezeichnet Darum muß
man mit Recht die vom Abg Noske abgegebene Erklärung bei der
Weitergabe der vertraulichen Regierungserklärungen aus Unkenntnis und
im guten Glauben gehandelt zu haben ſehr ſkeptiſch aufnehmen und kann
ie als genügende Entſchuldigung nicht gelten laſſen Ueber den diskre
tionären Charakter der Mitteilung iſt der Abgeordnete unmöglich im
Zweifel geweſen und der Vertrauensbruch läßt ſich in keiner Weiſe be
mänteln wird ja auch von den eigenen Parteigenoſſen des Ueberführten
nicht in Abrede geſtellt

Der Vorgang iſt übexaus bedauerlich und geeignet dem Anſehen
des Reichstags zu ſchaden Wer des Vertrauens gewürdigt iſt einer
geſetzgebenden Körperſchaft anzugehören ſoll beſonders vorſichtig ſein und

alle perſönlichen Rückſichten und Vorteile hintanſetzen Wohin
ſoll es ſonſt führen wenn die Erwählten des Volks ſich ſolcher Ver
rehlungen ſchuldig machen wie der Abgeordnete Noske und wenn die
Regierung es nicht mehr wagen kann bei den Abgeordneten Diskretion
als ſelbſtverſtändliche Ehzren ſache anzuſehen Jedenfalls gibt der
Vorſall Veranlaſſung Maßregeln zu ergreifen daß bei ſolchen Gelegen
heiten Unberufene auch wenn es Abgeordnete ſind ferngehalten werden
Daß trotz der Verabredung im Jntereſſe des Anſehens des Reichstags
das Verhalten des Abgeordneten Noske nicht in die Oeffentlichkeit zu
bringen der Vorwärts über die Sache zu berichten vermochte macht die
etztere nur noch ſchlimmer und wirft auf die Urheber kein gutes Licht
Es liegt jetzt kein Anlaß mehr vor die Angelegenheit dem Plenum zu
entziehen

einem fremden Staate von nachteilfgem Einfluſſe ſein bezw

Eine Erklärung des Altonger
Oberbürgermeiſters Tettenborn

S H Altonga 28 Januar
Die von der hieſiigen Stadtverordnetenverſammlung kürzlich beſchloſſene

ſofortige Löſung des Anſtellungevertrages mit dem ſeit dem Jahre 1905
amtierenden Oberbürgermeiſter Tettenborn die wegen ihrer etwas brüsken

Art weit über die Grenzen Altonas großes Aufſehen erregt hat und die
nach den bisher bekannten Verſionen erfolgte weil Tettenborn angeblich
ſeinem Amte nicht gewachſen geweſen ſei wird neuerdings in ein ganz
anderes Licht gerückt durch eine Erklärung des bisherigen Oberbürger
meiſters in der er den Beſchluß der Stadtverordneten in ziemlich
unverblümten Ausdrücken auf Jntereſſenwirtſchaft und Kliquen
weſen zurückſührt Die Erklärung die ſicherlich innerhalb des Stadt
verordnetenkollegiums und der Bürgerſchaft zu heftigen Debatten Anlaß

geben wird laulet
Die Ausführungen des Herrn Juſtizrats Löwenthal in der Verſamm

lung des Liberalen Vereins vom 25 d Mts gehen offenbar von dem
auf richtigen Beſtreben aus ein billiges und objektwes Urteil über die Vor
gänge abzugeben die meine Amtsniederlegung im Gefolge hatten Aber
auch er ſcheint ſich von vornherein mit der Annahme abgeſunden zu haben
daß ein wirklicher Anlaß zum Ausſcheiden des Oberbürgermeiſters aus

i u

und ſie ſagt daß es eine Torheit von uns iſt Hoffnungen zu
nähren die ſich doch niemals erfüllen könnten

Finſter blickte Malentin herab auf das ſchöne Geſchöpf
das ihn ſo unſäglich quälte

Jch merke daß es Deiner Mutter gelungen iſt Dich nach
ihrer Anſicht zu bekehren ſagte er mit herbem Spott hinter
dem ſich nur ſchlecht ſeine Verzweiflung verbarg

Carlas Augen blieben furchtſam geſenkt auf ihrem lieb
lichen Antlitz kam und ging die Farbe ſie ſah aus wie die
verkörperte Unſchuld während ſie wie ein weißer Schwan
neben ihm herglitt

Jn gewiſſer Beziehung mußte ich ihr doch Recht geben
ſagte ſie leiſe Wir zählen zuſammen nur zweiundvierzig
Jahre Guido und wir haben in unſerer Liebe nie an die
Zukunft gedacht

Du irrſt ich habe an die Zukunft gedacht ſagte Graf
Malentin und ſtolze Willenskraft lag in ſeinen Zügen Jch
wußte genau was ich tat als ich Dir meine Liebe geſtand
Von dieſem Augenblick an ſah ich in Dir mein zukünftiges
Weib Jch bin allerdings noch ſehr jung aber keineswegs ſo
ausſichtslos wie Deine Frau Mutter behauptet Jch habe
Grund anzunehmen daß ich ſchnelle Karriere machen werde
und wenn ich auch nicht Millionen beſitze wie dieſer Harten
ſo habe ich doch ſo viel um Dir ein ſorgenfreies angenehmes
Leben bieten zu können Jſt Dir das nicht genug Das
und meine Liebe O Carla was wollen alle Schätze dieſes
Mannes ſagen neben der großen Liebe die ich Dir biete
Foltere mich nicht länger Carla ſage mir daß Du mich liebſt
und daß Du mein ſein willſt Oder iſt auch das vorüber
Liebſt Du mich nicht mehr

Bezwungen von der Gewalt ſeiner Leidenſchaft ſah ſie zu
ihm auf Sie war bereit geweſen ihn zu verraten aber jetzt
in ſeiner Nähe fühlte ſie ſich doch wieder überwunden unter

zu jung und ausſichtslos um ans Heiraten denken zu können jocht hingeriſſen Zögernd wie gegen ihren Willen gab ſi

m
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dem Dienſt gegeben fet Und dieſe Annahme iſt auch ſehr leicht erklärlich
da jeder vernünftige Menſch eben zunächſt vorausſetzen muß daß eine
Stadtverordnetenverſammlung einer großen Stadt zu einem in ſchroffer
Form ausgedrückten Mißtrauensvotum ohne ernſtliche Erwägung und ohneEmpfindung der ſchweren Verantwortung nicht kommen könne und daher

wriftige Gründe hätten vorliegen müſſen auf die Amtsniederlegung zu
drängen Dennoch iſt kein einziger tatſächlicher Grund bisher ange
führt worden der auch nur im entfernteſten berechtigte an ein Weg
drücken des Oberbürgermeiſters zu denken Es muß dabei in Betracht
gezogen werden daß der Bürgermeiſter kein politiſcher Beamter Miniſter uſw
und die Stadtverordnetenverſammlung kein Parlament iſt welches jenen
veranlaſſen kann die Kabinettéfrage zu ſtellen wetl man ſeine Ziele nicht
liebt oder billigt ſondern daß der Leiter einer Stadt ein höherer Be
amter iſt feſtangeſtellt bei pflichtmäßiger Arbeit während der Wahlperiode
unabſetzbar welcher unter Zuſammenatbeit mit den ſtädtiſchen Kollegien
die ſtädtiſchen Aufgaben erledigen und bei dieſer Arbeit nur eine lettende
Rolle haben ſoll Fehler kommen überall vor obwohl gerade dem jetzigen
Oberbürgermeiſter keine vorgehalten worden ſind aber lehnt die Stadt
verordnetenverſammlung für etwaige Fehler die Verantwortung ab ſo
erklärt ſie ſich eben als mitverantwortlich ſelbſt bankerott Die natürliche
Folge wäre geweſen daß ſie abdankte was vielleicht ein erſprießliches Zu
ſammenarbeiten zwiſchen einer neugewählten Stadtverordnetenverfammlung
einerſeits und dem Oberbürgermeiſter ſowie dem Magiſtrat andererſeits
ergeben hätte
Nachdem dann Oberbürgermeiſter Teltenborn angedeutet hakte daß
der durch die Vorwürfe der Stadtverordnetenverſammlung mitbetroffene
Magiſtrat aus ſeiner bisher gewahrten Zurückhaltung heraustreten werde fährt er in der Erklärung wie ſolgt fort Die poſe Klärung

der Sache kann meines Erachtens nur die Vermutung bekräftigen daß
nicht Unſähigkeit oder Läſſigkeit die eigenttiche Urſache und Trieb
feder der folgenſchweren Maßnahme der Stadtverordnetenverſammlung waren

an Machinationen einzelner welche es verſtanden haben die
übrigen gleichſam zu hypnotiſieren und ſie in einer ſolchen Form zu binden
daß die mitgeriſſenen Perſönlichkeiten ohne den Vorwurf der Lächerlichkeit
und der leichtſinnigen Entſchließung fowie wegen Erhaltung ihres Stadt
verordnetenſitzes nicht wieder zurückhaken zu können meinten Anders
aber liegt die Frage ob man in den ſchweren Zeiten der letzten Jahre
und bei Uebernahme einer nicht leichten Erbſchaft im Jahre 1905 allerſeits
wo es hätte geſchehen ſollen den Oberbürgermeiſter ausreichend geſtützt hat
oder ob man ihn nicht deshalb bekämpfte weil er unabhängig und
offen auftrat und ſich nicht ſcheute den Finger an Wunden zu
legen die man wohl ſchon lange fühlte aber nicht berühren wollte weil
man früherer großer Fehler ſich hätte bezichtigen müſſen Die Zukunft
wird es lehren ob Mangel ausreichender geiſtiger Kraft das Ende des
Wirkens des jetzigen Oberbürgermeiſters war oder verletzter Ehrgeiz einzelner
und das Spiel von Sonderintereſſen deren Begünſtigung er ablehnte

Politiſ de Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 28 Januar Kaiſer Geburtstagsfeier beim Reichs
kanzler Zur Feier des Geburtstages des Kaiſers fand geſtern bei dem
Reichskanzler und der Fürſtin von Bülow ein Diner ſtatt Einladungen
hiexzu waren an die Mitglieder des diplomatiſchen Korps des Auswärtigen
Amtes und ſonſtige hervorragende Perſönlichkeiten ergangen Der Doyen
des diplomatiſchen Korps der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter
von Szögyeny Marich brachte das Hoch auf den Kaiſer aus Fürſt
von Bülow erwiderte mit einem Toaſte auf die Souveräne und Ober
häupter der Staaten deren Vertreter zu dem Feſtmahl geladen waren

Kaiſer Geburtstagsfeitern der Parlamente Der deutſche
Reichstag beging den fünfzigſten Geburtstag des Kaiſers in gewohnter
Weiſe in den feſtlich geſchmückten Reſtaurationsräumen des Hauſes Die
Verſammlung war ſo zahlreich wie ſeit Jahren nicht Sämtliche Parteien
mit Ausnahme der Sozialdemokraten waren ſtark vertreten Wie üblich
hielt während des Mahles nur der Präſident des Reichstages Graf
Udo Stolberg Wernigerode eine Anſprache

Jn der Wandelhalle des Abgeordnetenhauſes fand unter dem
Vorſitz des Präſidenten von Kröcher ein Feſtmahl ſtatt an dem eine
große Anzahl Abgeordneter teilnahm Der Präſident hielt eine Anſprache
in der er darauf hinwies daß das Einigende unter den politiſchen Parteien
die Liebe zunt König ſei

Die Beſoldungserhöhungen in Preußen Unſer parla
mentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 28 Januar Das Jn
tereſſe mit dem man beſonders in den Kreiſen der Beamten den Ergeb
niſſen der Kommiſſionsberatungen über die Beamten und Lehrer Be
ſoldungsvorlage enigegenſah kam heute am erſten Tage ihrer Beratung
im Plenum zum Ausdruck Die Tribünen waren gut beſucht Das Haus
ſelbſt war nicht ſo beſetzt wie es bei der Wichtigken der Vorlagen eigent
lich ſelbſtverſtändlich ſein ſollte Nach Erledigung von zwei nebenſächlichen
Geſetzentwürfen kamen in einer einſtündigen Pauſe die Fraktionen zu dem
Ergebnis an dem ſchon bekannt gewordenen Kompromiß der Kommiſſion
und der Regierung ſeſtzuhalten Der konſervatwe Abg v Hennigs
Techlin ſtellte das nach der Wiedereröffnung der Sitzung feſt Einmütig
wollen die Parteien des Hauſes mit Ausnahme der Sozialdemokraten
die Vorlagen verabſchieden in der Hauptſache in der Form der Kommiſſions
faſſung Klaſſe 1 bis 5 und 7 bis 11 wurden heute ſchon verabſchiedet
Und dieſe Einmütigkeit ſo betonte Herr v Hennigs im Auftrage der
Parteien ausdräcklich ſoll zeigen daß in langen Kommiſſionsberatungen
ein Ergebnis erzielt worden ſei wie es mit Rückſicht auf das Staats
ntereſſe und das Wohl der Beamten und Lehrer von den Parteien ſür
richtig gehalten wird Fünfzehn Millionen mehr werden be
willigt als die Regierung urſprünglich forderte Das iſt ein Beweis
der denn auch durch die Redner aller bürgerlichen Parteien in zum teil
ſehr ausführlicher Darlegung unterſtützt wird dafür daß die Wünſche

die Antwort welche die kühnblitzenden Augen des jungen
Offiziers gebieteriſch forderten

Jch liebe Dich ich will Dein ſein
Mit einem halbunterdrückten Jubellaut umfaßte er die zier

liche Mädchengeſtalt und ſie eng umſchlungen haltend fuhr er
mit ihr am Ufer entlang über das an dieſer entlegenen Stelle
dichtes Tannengehölz ſeinen düſteren Schatten warf

Da in das Liebesgeflüſter der beiden klang plötzlich
eine kalte ſpöttiſche Stimme

Um Verzeihung wenn ich ſtöre
Carla fuhr erſchrocken auf ſie wollte ſich frei machen aus

Malentins Arm aber dieſer ließ es nicht zu

Nicht doch ſagte er warum ſoll Dein Bruder nicht
erfahren daß Du meine Braut biſt Nach dem was er eben
geſehen hat bedarf es freilich kaum noch einer ſolchen
Erklärung

Der Aſſeſſor Hans von Rotenturn ein eleganter auf
fallend ſchöner Mann verbeugte ſich leicht und berührte mit
den Fingerſpitzen die Hand die Malentin ihm entgegenſtreckte

Jch ſpare meine Gratulation für ſpäter auf ſagte er
Vorläufig komme ich um Jhnen zu melden daß Jhr Diener

dort drüben auf Sie wartet Er iſt ſoeben zu Pferde augelangt
um Jhnen ein Telegramm zu überbringen

Ein Telegramm
Es wird hoffentlich nichts Schlimmes ſein ſagte er mit

eigentümlich klangloſer Stimme Wohl nur eine Antwort auf
meine eigne Depeſche Verzeih Carla ich bin ſogleich wieder
bei Dir Er eilte fort

Der Aſſeſſor verneigte ſich mit ironiſcher Galanterie vor
ſeiner ſchönen Schweſter

Willſt Du in Ermangelung eines Beſſeren vorläufig mit
mit vorlieb nehmen fragte er lächelnd Jch weiß nicht ob
Du die Abſicht haſt Deine Verlobung mit dem Herrn Sekonde
leutnant heute noch öffentlich zu machen ſonſt

Carla machte eine herriſche Gebärde der Abwehr
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der vielen Beamtenzlaſfen reiflich allein 314 Petittonen wurden
bearbeitet und beſprochen und wohlwollend geprüft worden ſind
daß aber alle weitergehenden Wünſche auf Berückſichtigung jehzt oder in
naher Zukunft nicht zu rechnen haben Alle Parteien haben wie es ja in
der Natur eines Kompromiſſes begründet iſt auf die Erreichung zahlreicher
Forderungen ſchweren Herzens verzichtet So hätte bereits heute die Vor
lage in der Kommiſſionsfaſſung ohne weiteres angenommen werden können
um nach Annahme durch das Herrenhaus Geeetzeskraft zu erlangen Doch
widerſpricht das dem Brauch im Abgeordnetenhauſe und die Parteien
haben begreiflicherweiſe den Wunſch ihre Haltung vor den Wählern zu
rechtfertigen Zum größeren Teil kommen die Neuaufwendungen den
unteren Beamten zu gute So ſcheint der vom Finanzminiſter
Frhr v Rheinbaben wiederholt geäußerte Wunſch wohl berechtigt daß
nach dieſer Reform Ruhe in die Kreiſe der Beamtenſchaft einkehren möge
nachdem die Gehälter Aufbeſſerungen von 5 bis 20 Proz erfahren haben

Der Reichstag ſetzte am Donnerstag die am jetzten Schwerins
tage begonnene Beratung des ſozialdemokratiſcheu Antrages betr Verhält
niſſe des Geſindes und die ländlichen Arbeiter fort Die von
konſervativer Seite beantragte namentliche Abſtimmung über den Antrag
wird am Freitag vorgenommen Jn der Debatte traten die Abgeordneten
Stengel Freiſ Vp Gorhein Freiſ Vg Fetger Freiſ Vg und
ſelbſtverſtändlich Brey Soz für die Verleihung des Koalitionsrechts an
die ländlichen Arbeiter mehr oder weniger entſchieden em Abg Wach
horſt de Wente p hält die Verleihung des Koalitionsrecht für ungan
gebracht tritt aber für die Ausdehnung der Krankenverſicherung auf die
ländlichen Arbeiter und für eine Reform der Geſindeordnung ein Abg
Varenhorſt Rp Hufnagel konſ v Bolko konſ Werner Refp
und v Oertzen Rp betämpften den ſozialdemokratiſchen Antrag weiſen
uuf die Gefahr eines Streiks in der Landwirtſchaft während der Erntezeit
hin und bitten die Regierung dringend dafür Sorge zu tragen daß mit
der Landwirtſchaft nicht dem ganzen Staate Unheil widerſahre Freitag
1 Uhr Zentrumsantrag über ſchwarze Liſten Schluß 6 Uhr

Die Organiſatton der Diamanten Förderung in Süd
weſtafrika und des Verkaufs der gewonnenen Edeſſteine iſt ſetzt ver
wirklicht worden Alle Diamanten Abbauer wurden nach kaiſerlicher Ver
ordnung von jetzt ab verpflichtet ihre geſamte Diamanten Förderung der
vom Reichskolonialamt zu bezeichnenden Behörde oder Perſon zu über
geben die für den Verkauf Sorge trägt So bleibt alſo dem Reiche ſein
Gewinn nachdrücklich geſichert Der Diamanten Regte FörderungsGe
ſellſchaft gehören alle großen Berliner Banken und die deutſchen
Kolonialgeſellſchaften an Das Kapital beträgt 2 Millionen Dieſe
Regiegeſellſchaft hat keine Erwerbszwecke zur Deckung der Unkoſten
iſt ein Betrag von 1,50 Mk pro Karat in Ausſicht genommen Der
Fiskus hat ohne weiteres einen Gewinn von 10 Karat Die Begründung
eines Diamanten Marktes in Berhn iſt in Ausſicht genommen die Leiſtungs
fähigkeit unſerer Schleif Jnduſtrie iſt ſeſtgeſtellt Zur Ausbeutung der
fiskaliſchen Diamantenfelder wird eine beſondere Pachtgeſellſchaft errichtet
werden die 75 Prozent ihres Netto Verdienſtes zahlt

Staatsſekretär von Schoen über die Reorganiſation
des Auswärtigen Amts Jn der Budgetkommiſſion des Reichs
tags gab Staatsſekretär von Schoen Auskunft über die Reorganiſation
des Auswärtigen Amtes Auf vorgebrachte Einwände erklärte der Staats
ſekretär An Privilegien und an einem Kaſtengeiſt halten wir nicht feſt
von der Forderung einer beſonders guten Erziehung der Diplomaten
die im Auslande eine gute Figur machen müſſen können wir nicht ab
gehen Die engherzigen Diplomaten der alten Schule hat ſchon Bismarck
beſeitigt Die Forderung guter Sprachkenntniſſe iſt unerläßlich Bei
der Annahme für den diplomattſchen Dienſt wird ohne Vorurteil und ohne
Bevorzugung einzelner Klaſſen verſahren Was die Reorganiſation des
Auswärtigen Amtes anlangt ſo ſagte der Staatsſekretär daß weder er
noch der Unterſtaatsſekretär der politiſchen Abteilung genügend Zeit widmen
könnten da ſie beide mit Arbeiten überlaſtet ſeien Für die politiſche Ab
teilung müſſe daher nach dem Beiſpiele des Auslands die Stelle eines
Direktors geſchaffen werden Auch ein Kabinett für den Staats
ſekrerär der ſich eiliger Sachen anzunehmen habe müſſe früher oder
ſpäter eingerichtet werden Erwünſcht aber bei der gegenwärtigen Finanz
lage zunächſt unausführbar wäre die Uebertragung der handelspolitiſchen
Arbeiten auf ein beſonderes Reichshandelsamt Für Vereinfachung
der Geſchäfte iſt bereits eine ganze Reihe von Reſormen zur Einführung
gelangt

Wirkll Geh Legationsrat Hammann, der Chef im Preß
ureau des Auswärtigen Amtes hat entgegen früheren Meldungen weder

ſeine Suspenſion vom Amte beantragt noch iſt ſie erfolgt Er hatte
dazu auch gar keinen Anlaß nachdem die vorübergehend aufgehoben ge
weſene Beſchlagnahme der Broſchüre des Profeſſors Schmitz gegen ihn vom
Landgericht Berlin II aufs neue verfügt wurde

Die Ausfuhr der Papierinduſtrie hat im Jahre 1908 eine
außerordentlich ſtarke quantitative Steigerung erſahren Die
Ausfuhr von Papier Pappe und Waren daraus betrug nämlich im Jahre
1907 erſt 3387 6556 Doppelzentner und ging auf 3 718083 Doppelzentner
im Jahre 1908 hinauf Die Steigerung ſtellt ſich demnach auf 330527
Doppelzentner oder auf faſt 10 Proz Nach den vorläufigen Wertangaben
belief ſich dagegen der Wert der Ausfuhr im Jahre 1908 auf nur
185314 000 Mk gegen 190016000 Mk im Jahre 1907 Während alſo
die Menge ſtark zugenommen hat iſt der Wert nicht unbeträchtlich
geſunken Der Steigerung der Menge um 10 Proz ſteht ein Rückgang
des Wertes um 21 Proz gegenüber Jm Durchſchunt wertete ein
Doppelzentner im Jahre 1907 56,0 im Jahre 1908 aber nur 49,8 Mk
Es iſt demnach eine ganz bedeutende Entwertung der Papierwaren
ausfuhr eingetreten Für die Papierinduſtrie iſt das um ſo empfind
licher als auch der Jnlandsabjatz ſich im Jahre 1908 höchſt unbefriedigend
entwickelte Es wurde eben mit allen Kräften die Ausfuhr zu forcieren

eſucht was angeſichts der ungünſtigen Aufnahmeſähigkeit des Weltmarktes
reilich meiſt auf Koſten der Preiſe geſchehen konnte Oder aber es wurden
auch ſtatt höherwertiger Waren billigere Ware in größeren Mengen aus

mit ihm weiter fuhr
Statt das zu tun ſagte er mit einem höhniſchen

Auflachen Da haſt Du ja eine ganz allerliebſte Torheit
begangen

Das iſt meine Sache gab ſie ſcharf zurück
Er nickte ſpöttiſch
Gewiß das iſt Deine Sache Wenn Du köricht genug

kiſt einen Mann wie Harten auszuſchlagen um einen ſimplen
Sekondeleutnant zu heiraten ſo verdienſt Du eigentlich daß
man Dich Deinem Schickſal und der Reue die nicht ausbleiben
wird ohne weiteres überläßt Jch bin aber Dein Bruder
und kann als ſolcher nicht ruhig mit anſehen daß Du geraden
wegs hineinläufſt in Dein Verderben Warnen wenigſtens
will ich Dich

Carla zuckte die Achſeln
O Du zärtlicher Bruder ſagte ſie und die Winkel

ihres feinen Mundes ſenkten ſich zu einem geringſchätzigenLächeln Wie beſorgt um mein Wohl Du biſt Winſt Du
mir vielleicht vorreden daß Du bei Deiner Warnung nur an
mich dentkſt

Er war nicht im mindeſten verlegen oder beleidigt
Nein meine Teuerſte ſagte er ruhig das will ich

durchaus nicht Jch könnte einen Millionenſchwager ſehr gut
brauchen von Papa gar nicht zu reden der auf den reichen
Schwiegerſohn ſeine letzte Hoffnung geſetzt hat Wenn ihm

binnen heute und drei Monaten in irgend einem elenden
Provinzneſte das ſteht feſt Hier kann er ſich nicht mehr
halten und da Du Deinen geliebten Guido doch nicht wohl
als Sekondeleutnant heiraten kannſt ſo wirſt Du Dich ent
ſchließen müſſen für zwei oder drei Jahre vom Schauplatze
Deiner Triumphe abzutreten

Er warf einen verſtohlenen Seitenblick auf das ärgerliche
Geſicht ſeiner Schweſter
bei ſich

Jch bitte Dich ſchweig ſagte ſie hochmütig indem ſie

der Legationsrat nicht aus der Klemme hilft ſo ſitzt Jhr

Sie bereut ſchon dachte s

A30 Januar
Die Hauptausſuhr der deutſchen Papierinduſtrie richtet ſich

Großbritannien und Amerika ſpeziell die Vereinigten Staaten von A
geführt

beziehen ſehr viel Papier aus Deutſchland Die Forcierung des Expo
im Jahre 1908 geſchah in erſter Linte im Verkehr mit Großbritannien
es bezog vor allem Packpapier in der Maſſe geſärbt Druckpapier Bunt
papier lackiertes überſtrichenes und überzogenes Papier in erheblich
größeren Mengen als im Jahre zuvor Nach den Vereinigten Staaten
von Amerika wurde im Jahre 1908 erheblich weniger Papier ausgeführt
als im Jahre 1907

OeſterreichUngarn
Prag 28 Januar Der Polizeidirektor lud heute die Vertreter

der deutſchen Studenten vor und regte mit Rückſicht auf die von der
Stadtgemeinde durchgeführte Aufreißung des Straßenpflaſters die angeblich

zu Kanaliſationszwecken erfolgt iſt an den Bummel zeitlich oder
räumlich einzuſchränken oder zu verlegen Die deutſchen Studenten
weigerten ſich der Anregung Folge zu leiſten

Prag 28 Januar Ein Aufruf des Stadtrats in Eger hat jede
Gefahr beſeitigt Es haben keine weiteren Demonſtrationen ſtatt
gefunden Heute abend waren auf dem Marktplatze 3000 Menſchen ver
ſammelt Vor dem Kaiſer Joſeph Denkmal hielt der Landtagsabgeordnete
Bernardin eine r an die Menge in der er ſie bat ruhig nach
Hauſe zu gehen Man habe errelcht was man erreichen wollte Das
Hotel Deutſcher Hof werde nicht in tſchechiſche Hände über
gehen Auch der geſamte Stadtrat war auf dem Plaße erſchienen und
wirkte überall beruhigend ein Die Gendarmerie die in Bereitſchaft ſtand
brauchte nicht auszurlcken Um 9 Uhr war die Stadt wie ausgeſtorben
Es iſt zu keinerlei Zwiſchenfällen gekommen

Serbien
Belgrad 28 Januar Veogradske Novine ſagt zum nächſten

Uitimo urfolge der erſchreckenden Zunahme der wirtſchaftlichen Kriſe
mehrere Falliſſements voraus Der erſte Beweis emer Krije ſei die
Ueberbürdung der Handelsgerichte bei denen kürzlich an einem Tage
200 Wechſelproteſte und 50 Exekutionsgeſuche einliefen

Bulgarien
Sofia 28 Januar Heute iſt eine Beſſerung der Lage feſlzu

ſtellen Der Miniſter des Auswärtigen hat ſich einem Diplomaten gegen
über über die Lage und die Ausſichten einer Verſtändigung gerade
zu optimiſtiſch ausgeſprochen Jn diplomatiſchen Kreiſen herrſcht die Anſicht

vor daß in der nächſten Zeit eine Löſung der Kriſe zu er
warten ſei

Soſtag 28 Januar Der tinkiſche Geſchäftsträger erklärte geſtern im
Auftrage des Großveziers dem Miniſterpräſidenten Malinow die Pforte
habe niemals eine gewaltſame ähä geplant EineGrenzberichtigung würde zwar gewünſcht dadurch würde aber die finanzielle
Entſchädigung Bulgariens herabgemindert Die Türkei wünſche die Streit
fragen durch eine europäiſche Konferenz entſchieden Malinow er
widerte die bulgariſche Regierung könne mit der Türkei keine Verhand
lungen führen ſolange die Pforte an eine territoriale Entſchädigung denke

Türkei
Konſtantinopel 28 Januar Von miniſterieller Seite wurde heut

auf der Pforte erklärt die türkiſche Regierung habe der bulgariſchen
Regierung mitgeteilt ſie ſei bereit die Unterhandlungen auf der Baſit
einer Entſchädigung von fünf Millionen Pfund wieder auf
zunehmen Nach einem heute an die Pforte gelangten Telegramm hat die
bulgariſche Regierung die ins Grenzgebiet von Adrianopel geſandten
Truppen zurückgezogen

Konſtantinopel 28 Januar Der Zwiſchenfall an der Militär
akademite ſcheint beendet Ein Tagesbeſehl des Kriegsminiſters verurteilt
das disziplinwidrige Vorgehen der Militärſchüler und fordert
alle Schüler die ſich nicht kritiklos fügen zum Austritt aus der Akademie
auf Der Direktor der Akademie und mehrere Lehrer haben ihre Ent
laſſung eingereicht

Saloniki 28 Januar Die Regierung hat die Entſendung von
zwei Bataillonen als Verſtärkung der Garniſon von Debra angeordnet
weil unter den Albaneſenchefs und den Miriditen eine regierungsfeindliche
Stimmung herrſcht

Rußland
Petersburg 28 Januar Die Petersburger Telegraphen Agentur

erfährt aus zuverläſſiger Quelle daß inſolge der Nachrichten die über die
von der bulgariſchen Regierung getroffeuen militäriſchen Maßnahmen
an der oſtrumeliſchen Grenze eingegangen ſind die ruſſiſche
Regierung ſich an die deutſche die öſterreichiſch ungartſche die
franzöſiſche die engliſche und die italieniſche Regierung mit emer Zirkular
depeſche gewandt hat in welcher ſie darauf hinweiſt daß Rußland indem
es die Verſicherung der bulgariſchen Regierung daß ſie die ernſte Abſicht
habe ſchnellſtens ein feſtes Einverſtändnis mit der Türkei abzuſchließen
zur Kenntnis nimmt nichtsdeſtoweniger nicht umhin kann die Beſorgnis
auszudrücken daß alle militäriſchen Maßnahmen an der türkiſch
bulgariſchen Grenze eine Spannung der dortigen Beziehungen
hervorrufen und die Sache des Friedens bedrohen könnten Daher
ſchlägt die ruſſiſche Regierung den genannten Großmächten vor auf Grund
Frerhmrn Uebereinkommens ſowohl in Sofiag als in Konſtantinopel

orſtellungen z erheben in ſolgendem Sinne Militäriſche Maß
nahmen an der türkiſch bulgariſchen Grenze können lediglich zum Nachteilder Jntereſſen der beiden Länder Hinterniſſe ſchaffen r die erfolgreiche

Durchführung der Bemühungen der Mächte ein freundſchaftliches Ein
verſtändnis zwiſchen der Türkei und Bulgarien herbeizuführen Die Mächte

mmWenn dem ſo war ſo gab Carla es jedenfalls nicht zuH

Sie warf vielmehr mit trotziger Bewegung den Kopf in den
Nacken zurück

Dieſe Notwendigkeit ſehe ich nicht ein ſagte ſie wir
werden bald heiraten Malentin iſt wohlhabend genug mir
eine ſtandesgemäße Exiſtenz bieten zu können

Wenn Du Dich nur in dieſer Beziehung nicht täuſcheſt
meine Liebe erwiderte Hans Rotenturn kühl Die Sache iſt
gut und ſchön ſo lange Malentins Vater lebt der als
Regierungspräſident ein großes Gehalt bezieht Wenn er
einmal ſtirbt und bei ſeiner jetzigen Krankheit iſt aller
Grund vorhanden dieſen Fall in Betracht zu ziehen dann
dürfte die Geſchichte weit weniger glänzend ausſehen Jch
glaube nicht daß die Malentin s über ein bedeutendes
Vermögen verfügen Ah da ſchweigt die Muſikl Komm
und wenn ich Dir raten darf ſo bewege Malentin wenigſtens
heute noch Schweigen zu beobachten Es wäre doch ein zu
ſchlechter Lohn für den armen Legationsrat wenn Du das
Feſt das er Dir zu Ehren gibt dazu benützteſt Deine
Verlobung mit einem anderen zu feiern

Er überließ ſeine Schweſter einigen Herren die ihr entgegen
kamen und ſchlenderte mißmutig dem Schloſſe zu

Auf halbem Wege gegeet ihm Graf Malentin er ſah
ſo verſtört aus de der Aſſeſſor ſofort fragte Schlimme
Nachrichten

Sehr ſchlimme Mein Vater hat einen Schlaganfall
gehabt er iſt ſchwer krank ſterbend wahrſcheinlich Jch fahre
ſofort nach der Stadt zurück um den Nachtzug noch zu
erreichen Wollen Sie Carla meine Grüße bringen Es iſt
keine Minute zu verlieren Jch ſchreibe ihr umgehend von M
aus Behüten Sie mir meinen Liebling und ſuchen Sie n
Eltern für mich zu gewinnen ich werde Jhnen dafür mei
Leben lang aus tiefſter Seele dankbar ſein
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r 25 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 Januar Seewerden allen Kombmationen ſympathiſch gegenüberſtehen welche zu dem
genannten Ziele führen können aber ſie ſind der Anſicht daß der Gedanke
einer Grenzveränderung zum Vorteil einer der beiden Parteien auszuſchließen
ſei da die Aufwerfung einer derartigen Frage die Beziehungen zwiſchen
der Türkei und Bulgarien nur verſchlechtern und infolgedeſſen auf die
allgemeine Lage ungünſtig einwirken könnte Schließlich ſei es
notwendig zur günſtigen Beendigung der Unterhandlungen daß ſowohl
Bulgarien als auch die Türkel ſich aller Maßnahmen enthalten welche als
Drohung oder Herausforderung aufgefaßt werden könnten

Schweden
Stockholm 28 Januar Der Zentralvorſtand des ſchwediſchen

Friedensſchiedsgerichtsvereins beſchloß dem Nobelkomitee in Chriſtiania
vorzuſchlagen den Friedenspreis dieſes Jahres dem Jnternationalen
Friedensbureau in Bern zuzuerteilen Nach einem Beſchluſſe der Akademie
der Wiſſenſchaften ſoll der Nobeltag auf den 3 Juni verlegt werden
An dieſem Tage wird künftig die feierliche Ueberreichung der Diplome und
Preiſe ſtattfinden während die Mitteilung über Preisvertetlung wie früher
am 10 Dezember erfolgen wird

Großbritannien
London 28 Januar Wie das Reuterſche Bureau aus amtlicher

Quelle vernimmt hat Tang Shavyi der ein alter Freud Muanſchikais
iſt in ſeinen Miſſionen nach England Frankreich Jtalten Oeſterreich
üngarn Deutſchland und Belgien den Rang eines kaiſerlichen Ober
ommiſſars Die Geſandtſchaft welche der verſtorbene Kaiſer ernannt
hat wird ergänzt werden durch ſieben Mitglieder die nach dem Thaon
wechſel ernannt worden ſind und weitere Jnſtruktionen mitbringen ſowie
eine kaiſerliche Botſchaft an König Eduard die eine Ergänzung des
Brtefes des Kaiſers Kwangſü darſtellt Tang Syaoyi wird nach ſeiner
Rücktehr nach China über ſeine Beobachtungen in Europa und Amerika
Beuicht erſtatten zum Zwecke einer Reorganiſation des chineſiſchen
Geld und Finanzweſens Es wird ferner erklärt daß die neueſten
Vorgänge in Peking keinen Wechſel in der Reformpolttik bedeuten

Amerika
Habanga 28 Januar Nachdem nunmehr der neue Präſident

Gomez in ſein Amt eingeſetzt worden iſt iſt die Abfahrt des bis
herigen amerikaniſchen Gouverneurs und aller Beamten der proviſoriſchen
Regierung erfolgt

Newhork 28 Januar Wie die Aſſoziated Preß aus Caracas vom
26 Janvar meldet drohen die Verhandlungen zwiſchen dem Kommiſſar der
Vereinigten Staaten Buchanan und Venezuela ins Stocken zu geraten
wenn die Vereinigten Staaten ihre Forderung nicht ändern daß die An
ſprüche der Newyork and Bermudaz Aſphalt Company und der Orinoco
Corporation einem Schiedsgericht unterbreitet werden ſollen

Newyork 28 Januar Einer Depeſche aus Valparano zufolge hat
das chileniſche Geſchwader das gegenwärtig in der Magelhaenſtraße
ſich befindet Befehl erhalten nach Norden zu fahren Man iſt hier zu
der Annahme geneigt daß dies in Zuſammenhang ſteht mit dem Abbruch
der diplomatiſchen Beziehungen mit Peru infolge der Zurückberufung des
chileniſchen Geſandten aus Lima

Marokko
Marokko 23 Januar Nach einer Meldung der Agence Havas aus

Mazagan vom 24 d M ſind im Gebiet der Uled Triat bei Mazagan
ein deutſcher und ein franzöſiſcher Rekka eingeborener Poſtbote
die von Marrakeſch kamen aus geplündert worden

Perfſien
Teheran 28 Januar Jm Süden Perſiens ſind ernſte Unruhen

ausgebrochen Jn Buſchir haben Aufrührer den Gouverneur verwundet
und ſeine beiden Söhne getötet Jn Schiras hat die Menge die Filiale
der Bank des Schahs geplündert In Lariſtan ſſt eine ſtarke regierungs
ſeindliche Bewegung ausgebrochen Jn der Nähe von Täbris haben
Reiter der Regierung zwei Dörfer eingenommen und die Verbindung mit
Dſchulfa abgeſchnitten

Lokules,
nſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit QAuellenangabe geſtattet

Ha lle 29 Januar
7 rerTer Nachdruck

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 1 Februar 1909 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Gründung einer neuen Stelle für einen techniſchrn Sekretär bei der
Gasanſtalt
Genehmigung des Haushaltsplanes der Gaswerke für 1909

desgleichen der Waſſerwerke für 1909
desgleichen des Eleltrizitätswerks für 1909
desgleichen des Leihamts für 1909

b desgleichen der Paul Riebeck Stiftung für
1909

7 Genehmigung des Stadthaushaltsplanes für 1909 und zwar
a Kapdel I Ueberſchuß
p Kapitel III Berechtigungen

Kapitel IV Gewinnbringende Unternehmungen
Kapitel V Kapital und Schulden Verwaltung

Kapitel VI Allgemeine Verwaltung
Kapitel VII Poltzei Verwaltung
Kapitel VIII Staats und Provinziallaſten
Kapitel IX Kirchenweſen
Kapitel X Schul und Bildungsweſen und zwar

Abteiſ A I Gymnaſium
Abteil A II ReformRealgymnaſium
Abteil B Oberrealſchule
Abteil C Höhere Mädchenſchule
Abteil D Mittelſchulen
Abteil B Evangeliſche Volksſchulen
Abteil F Katholiſche Volsſchule
Abtei G Hilfsſchule
Abteil H Allgemeine Schullaſten
Abteil J Handwerkerſchule
Abteil K Gewerbliche Fortbildungsſchule
Abteil I Kauſmänniſche Fortbildungsſchule
Abteil M Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
Abteil N Stadttheater
Abteil O Muſeum

8 Ausbau der Bertramſtraße zwiſchen Zwinger und Jakobſtraße und
der Jakobſtraße zwiſchen Zwinger und Bertramſtraße

9 Aufhebung der alten und Genehmigung der neuen Beſtimmungen
über Erhebung des Schulgeldes an den ſtädtiſchen Schulen

10 Nachbewilligung für Kapitel XIII C I 3 laufenden Haushalts
lanes Für Reinigung der Kanäle

11 Nachbewilligung für Kapitel XI P VII 1 laufenden Haushalts
planes Naturalverpflegungsanſtalt Ludwig Wuchererſtr Nr II

S

D

Da D

12 Landaustauſch zwiſchen dem Hoſpital St Cyriaci et Antonii und
dem ehemaligen Zuckerſiederei Grundſtück an der Glauchaerſtraße

13 Verkauf von Land welches fluchtlinienmäßig zum Grundſtück Ludwig
Wuchererſtraße Nr 58 entfällt

14 Landerwerb vom Grundſtück Harz Nr 5
15 Vermietung eines Verkaufsladens mit Nebenräumen im Grundſtück

Leipzigerſtraße Nr 84
Geſchloſſene Sitzung

16 Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
17 Penſionierung eines Steuererhebers
18 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

auf dem Stadtgottesacker
Der Stadtverordneten Vorſteher

J Föhring
Durchreiſe Der Prinz Ludwig von Bayern und der Groß

herzog von Baden paſſierten geſtern 12,30 Uhr bezw 5,22 Uhr nach
mittags auf der Reiſe von Berlin nach München bezw Karlsruhe den
hiefigen Bahnhof

Etats Ausſchuß Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Haushalts
plan der Paul Riebeck Stiſtung in Einnahme und Ausgabe auf 77760 Mk
feſtgeſetzt Der Verſtärkung des Kredits für Reinigung der Kanäle um
3800 Mk ſowie des Kredits für Unterhaltung der Naturalverpflegungs
anſtalt Ludwig Wuchererſtraße um 2400 Mk wurde zugeſtimmt und der
Haushaltsplan der Gaswerke genehmigt Ebenſo der Etat der Waſſerwerke
und des Elektrizitätswerkes ſowie des Srädtiſchen Leihamts

Private Telephonleitung über ſtädtiſches Terrain Der
Kunſtgärtner Marthes in Naumburg beabſichtigte von ſeinem Laden
geſchäft in der Jatobsſtraße nach ſeiner Gärtnereianlage in der Schön
burgerſtraße über den Bismarckplatz eine Prioattelephon Leitung zu legen
Der Magiſtrat wollte die Leitungsanlage ſoweit ſie ſtädtiſches Terrain
überſpannen ſollte nicht dulden und verſagte ſeine Genehmigung wetl eine
Störung der Leitung der ſtädtiſchen elektriſchen Straßenbahn zu befürchten
ſei und durch das Ueberſpannen der Starkſtromleitung leicht Unfälle ent
ſtehen könnten vor denen die Stadt die Straßenpaſſanten ſchützen müſſe
M erhob gegen die Stadt Klage auf Genehmigung der Leitungsantage
indem er ſich darauf berief daß alle Schutzvorkehrungen getroffen ins
beſondere die Drähte genügend iſoliert werden ſollten Ueberdies wäre er
bereit durch ein Eingehen einer Verſicherung die Entſchädigungsleiſtung
für etwaige Unfälle ſicherzuſtellen Das Landgericht Naumburg wies die
Klage ab Trotz der beigebrachten Sachoerſtändigengutachten daß die Art
der Ausführung der geplanten Anlage die Wahrſcheinlichkeit von
Unfällen faſt ausſchließe glaubte das Gericht doch daß durch
beſondere außergewöhnliche UÜUrſachen wie Erdbeben Sturmeswüten
und ſo weiter Unglücksfälle ſich ereignen könnten und hielt die
Stadt zu ihrem Einſpruch für berechtigt da ſie für die Sicherheit der
E wohner in weitem Maße Sorge tragen müſſe Der Kläger legte
gegen das Urteil Berufung beim Oberlandesgezicht Naumburg ein und
ſrützte ſich darauf daß nach dem heutigen Stande der Technik die Anlage
o ausgeführt werden könne daß Unfälle faſt völlig ausgeſchloſſen ſeien
Ferner ſolle die Genehmigung nur auf Widerruf erteilt werden und könne
deshalb jederzeit ſobald Anzeichen für eine drohende Gefahr wahrnehmbar
würden zurückgenommen werden Daß die Unfallgeſahr garnicht groß ſei
ergebe ſich aus der von der Verſicherungsgeſellſchaft verlangten ungemein
niedrigen Verſicherungsprämie Auch habe der Magiſtrat von Rathenow
auf eine Anfrage mitgeteilt daß dort private Telephonleitungen über
Staßengelände zugelaſſen würden Der Vertreter der Stadt Naumburg
berief ſich dagegen auf eine Auskunft des Magiſtrats zu Halle
wonach dort derartige Leitungen nicht geſtattet ſeien Die Stadt könne
jede Einwirkung auf ihr Eigentum verbieten Dazu ſei ſie um ſo
mehr berechtigt da infolge von etwaigen Berührungen der Telephondrähte
mit der Zuführungsleitung für die elektriſche Bahn Unglücksfälle leicht
vorkommen könnten und deshalb Vorſorge für die Sicherheit der Einwohner
geboten ſei Das Oberlandesgericht ſchloß ſich dieſen Ausführungen an
und wies die eingelegte Berufung des Klägers zurück

Weiteres Lokales ſiehe 2 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Beſuch des Königs von England

London 29 Januar Das Reuterſche Bureau erhält von einer
Seite die über die in den höchſten Kreiſen Deutſchlands gehegten
Anſchauungen wohlunterrichtet iſt folgende Mitteilung Der bevor
ſtehende Beſuch des Königs und der Königin von Großbritannien in
der Hauptſtadt des deutſchen Reichs wird dort wie im ganzen deutſchen
Reiche in allen Kreiſen beſonders ſympathiſch begrüßt Hoffentlich wird dieſer

Beſuch den gegenſeitigen Mißverſtändniſſen und Mißdeutungen die zweier

großen Nationen unwürdig ſind ein Ende machen Jn der Politik gibt
es keine Sentimentalitäten Der Staat der eine eigennützige
Politik treibt treibt eine patriotiſche Polittk und auf dieſe Weiſe iſt
England groß geworden Die Deutſchen haben das gleiche Recht und
die gleiche Pflicht eine eigennützige Politik zu treiben und das engliſche
Volk kann und darf deshalb nicht ſchlechter von ihnen denken Ebenſo
wie Großbritannien eine Notwendigkeit ſo iſt ein ſtarkes Deutſchland
ein Unterpfand des Friedens Es muß betont werden daß erneuntes
Mißtrauen zwiſchen den beiden großen Nationen beiden große Nachteile
zufügen muß während ein beiderſeitiges Einvernehmen nicht nur Deutſch
land und Großbritannien ſondern auch der ganzen Welt die Vorteile
des Friedens ſichert Die Bemühungen des Deutſchen Kaiſers
ſind unaufhörlich darauf gerichtet geweſen zu Großbritannien freundſchaft
liche Beziehungen herzuſtellen und wie die beiden Herrſcher ſich demnächſt
die Hand reichen werden ſo werden hoffentlich die beiden Nationen ihrem

Beiſpiele ſolgen nicht in dem Gefühl augenblicklicher freudiger Erregung
ſondern aus ernſter Ueberzeugung ehrlich und aufrichtig

Bülows Ausſichten
Frankfurt a 29 Januar Der Berliner Korreſpondent der

Frankfurter Zeitung hält die Anſicht für falſch daß Bülow auch ohne
den Block d h alſo angewieſen auf die Hilfe des Zentrums eine
nennenswerte Zeit im Amte bleiben könne Er vermutet daß er dies nicht
tun würde und iſt davon überzeugt daß er dies nicht können würde Dieſe
Möglichkeit wird wohl auch nur zu dem Zwecke hingeſtellt um auf die
Durchbringung der Reich sfinanzreform mit Gewalt das Zentrum auf
die Linke zu drücken Es iſt dies eine Konſtellation mit der mancher
Politiker angeſichts des Ganges der Beratung in der Finanzkommiſſion

rechnen Wenn es auch innerhalb der Konſervativen und zwar der
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ſich doch nicht energiſch genug hervor weil ſie unter agrariſchem Dru
ſtehen Die Ausſichten für eine Nachlaßſteuer ſtehen ſehr ſchlecht Hierin
liegt die eine große Schwierigkeit für die Stellung des Reichskanzlers

die vortrefflichſte Form einer Vermögensbeſteuerung halten ſo wagen

ob und wie lange der Reſchskanzler ſich des Vertrauens des Kaiſers
erfreut Zurzeit hat er es noch

Die Indiskretionen des Herrn Uoske
Berlin 29 Januar B Mp Jn dem Telegramm ber

Neuen Freien Preſſe wurden die Mitteilungen des Staatsſekretärs
von Schoen ausdrücklich als vertraulich gekennzeichnet Auch die
vertraulichen Ausführungen einzelner Kommiſſionsmitglieder ſo des Frei
herrn von Hertling des Dr Semler des Herrn Erzberger uſw waren in
der Depeſche kurz angegeben Das Telegramm enthielt allerdings wenig
direkt Jnformatoriſches Wirkliches Intereſſe bot lediglich die Mitteilung
daß Herr von Schoen die politiſche Geſamtlage als nicht be
ängſtigend bezeichnete ſowie folgender Paſſus aus den Erklärungen
des Staatsſekretärs

Die Türkei habe ſich für den Eintritt in ihre Armee deutſche
Offiziere erbeten Ein ſolcher Eintritt würde nur genehmigt werden
nachdem der Konflikt zwiſchen OeſterreichUngarn und der Türkei beigelegt
iſt Damit habe ſich die öſterreich ungariſche Regierung die verſtändigt
worden iſt einverſtanden erklärt Eine endgültige Entſchließung in der
Sache ſei noch nicht erfolgt Ja Frage kämen vielleicht 20 Offiziere

Die Mitteilungen waren in der Sitzung der Kommiſſion am 22 d M
gemacht worden Sie waren vertraulicher Natur und ſämtliche Teilnehmer
haben ſich zur Geheimhaltung verpflichtet

Berlin 29 Januar B Mp Die preußiſche Regierung hat
ihre Zuſtimmung zur Aufſtellung eines Denkmals für Eugen Richter
gegeben Das Denkmal ſoll auf dem Askaniſchen Plaz alſo auf einem
der verkehrsreichſten Punkte Berlins zu ſtehen kommen

Remſcheid 29 Jannar W Die Sozialdemokraten
verſuchten geſtern durch einen Maſſenumzug eine Kundgebung für das
allgemeine Wahlrecht zu veranſtalten Eine tauſendköpfige Menge trachtete
nach dem Rathauſe zu gelangen wurde aber von der Polizei zurückgedrängt
Später ſammelte ſich die Menge auf dem Markte und bewarf die vorüber
gehende Polizei mit Steinen Die Beamten machten von der Waffe Gebrauch
und erſt nach längerer Zeit war die Ruhe wieder hergeſtellt Mehrere
Perſonen wurden verhaftet

Dresden 29 Januar V Der Kronprinz Georg von
Sachſen bezteht Oſtern die Univerſität Leipzig auf ein Jahr dann
geht er nach Bonn Er wird Staatswiſſenſchaften und Jura ſtudieren
Nach Abſchluß der Studien tritt er in die ſächſiſche Armee ein

Hamburg 29 Januar Der Korreſpondent der B Mp hatte
Gelegenheit mit dem Oberbürgermeiſter Dr Tettenborn und dem ſtell
vertkretenden Bürgermeiſter zu ſprechen Nach den Aeußerungen des Ober
bürgermeiſters ſind ihm in einer Unterredung mit dem Bürgerworthalter
Stadtverordnetenvorſteher keine poſitiven Gründe für die plötzliche
Stellungnahme des Stadtverordnetenkollegtums genannt worden Vor
geworfen wurde ihm daß er über einen preußiſch hamburgiſchen Vertrag
Koehlbrandt Vertrag nicht hinreichend orientiert geweſen ſei und daß

er ſeine Sommerwohnung zu weit vom Rathauſe gewählt habe Die
Affäre hat unter der Bevölkerung Altonas große Erregung hervor
gerufen und wird möglicherweiſe den Sturz des ganzen Stadt
verordnetenkollegiums nach ſich ziehen

Rotterdam 29 Januar L Die 30 auf Eisſchollen in dey
Zuyder See getriebenen Fiſcher ſtammen aus Elburg Proo Gelderland
Bis geſtern nachmittag hatte man nichts mehr von ihnen geſehen Der Poſt
dampfer Havelaar welcher die Verbindung mit der Jnſel Urk unterhält
ging aus Eiburg auf die Suche nach den Verſchollenen ab

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ueber die Hygiene der Heizung und ihr Verhältnis zur Ent

ſtehung mancher Jnfetttonskiantheiten äußert ſich Badearzt Dr Willy
Scheibe in Bad Steben unter beſonderem Hinweis auf die in Amerika ſchon
ſehr verbreitete und auch bei uns in Deutſchland ſich jetzt mehr und mehr
einbürgernde Heizmethode mit erwärmter Luft Sie vereinigt die
ökonomiſchen Vorteile der übrigen Zentralheizungen mit den hyvgieniſcher
der Ofſenheizung in denkbar glücklichſter Weiſe denn ſie führt erwärmte
Außenluft aljo reine unverbrauchte Luft den Zimmern in kontinuirlichem
Strome zu und verdrängt dadurch andauernd die verbrauchte Zimmerluf
durch die natürlichen Ventilationsöffnungen Dieſes Syſtem beruht darauf
daß durch einen großen beſonders konſtruierten Dauerbrandoſen im Keller
friſche Außenluft welche durch einen beſonderen Kanal beſtändig aus dem
Freien zuſtrömt erwärmt wird indem ſie innerhalb des den Ofen in
einigem Abſtand umgebenden Mantels von Blech die heißeren Ofenteilt
umſließt aus einem Waſſergefäß ihren urſprünglichen Gehalt an Feuchtig
teit welcher durch die Erwärmung vermindert wurde wieder aumimm
und dann durch Blechrohre welche im Keller horizontal an der Decke un
in den Stockwerken vertikal in den Zimmerecken verlaufen nach den einzelner
Zimmern ſtrömt wo ſie im Fußboden unter einer vom Zimmer aus zu
regulierenden Jalouſieklappe mündet Jnſtalllert werden dieſe Anlagen
über die eine illuſtrierte Broſchüre exiſtiert durch die Firma Luftheizungs
werke Schwarzhaupt Spiecker Co Nachf G m b in Franhurt a M

General Vertreter für Bezirk Halle Otro Schulze Halle a König
ſtraße 18 Tel 17092
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von unäbertroffener Preiswürdigkeit
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und Empire Roben e h S echte Kieler Schleibücklinge und Sprotten

Dapageienlutterkauft man gutu bill süsse Mess Berg Biut und Valenzia Apfelsinen
Murster bereitwiliget Il bei Bernh Lailach Schwetſchkeſtr n Mandarinen bidschöne AnanasfrüchteMecheten TrompetenSchauhörner Harmomtas vent franz Densert eange an

mit Piano und Fortestimmung D M an hochfeine ital Kompott Melange
Bei dieſer Er

S kaum tsnuen Täglich frisch Hamburger SchwarzbrotS c nerHarg monita Potsdamer Graham Brote 97 Verschiedene Aleuronat Bisquits für Zuckerkrankeümnmungen

S i worgebracht y Sonnanstranionrdeks Flaschen Zeitungen altee werden u zwar pi See Schnitt lief fr ſow all Neuh Bücher ete holt abf e Forte Talamtſtr 8 vis a vis d Marktkirche Fr Geserick Müihlgaſſe 6 He das iſt ſehr laute 99089009006 0996990086960600e Muſik geeignet cc zum Tanz u48 J Märſche zu18 ſpielen 22Piano Sonnabend früh beginnt meinoder gedämpfte

Muſck zur Be

a aleitung vonLiedern Chorälen uſw Es ſind durch dieſe Neuerung 2 Jnſtrumente 8 R 0 n 9 V n min 1 Harmonika vereinigt Meine Harmonikas ſind durch ihe groß eartige Tonfülle allen anderen Jnſtrumenten Porzugiehen Dieſe v r u 4
Pracht Harmonika hat 10 Taſten mit Rickelſtab umgelegte Flaviatur ertreter für Halle a Kurt Pille Rannischestrasse 12
8 Regiſter 2 Doppelbäſfe 2chörig 12 grof e Trompeten und koſtet bei Lopfe hocken Haar
mir keine 7 Mk ſondern nur H 25 Mk Mit 21 Taſten F Unterlagen4 Doppelbäſſe 252chörig alſo doppeltönig mit 110 Stimmen Se e z illi inur 8 Wik Auch kann der Ton der Harmonika durch 3 grosse e stadthbekannt Ich gewähbre trotz der billigen Preise
Trompeten Schalihörner wie Abbilclung zeigt bedentend e nnd bill Ei z 4verſtärtt werden und koſten die 3 Hörner nur Mt mehr Pracht J S e e bei besten Qualitätenvolles Glockenſpiel 30 Pfg mehr Seibſterlernſchule gratis Jllu Verſand nach Einſendung einer Haarprobeſtrierter Hauptkatalog mit großartigen Neuheiten gratis Wer daher S rbillig u rei Tnien will beſtelle bei der Hadieditaſedeit von allesche Topf Fabrik 10 0 0 Rabatt in bar

DF nur Z33 Leipzigerſtraße 35 K Beachten Sie bitte mein Schaufenster
Damen Friſteren in und außer dem Hauſe

Zahle höchſte Preiſe für ausgekämmtes Damenhaar

Paul Lindner halle a S H Riek Naehk
Moikereibutter engros Gr Ulrichstr 39 Telephon 984

Friedrichstr 24 Fernspr 2418Spezialgeschäft für
Alerfeinste Tafelbutter in Original Pfd Stücken

en Bio SiebertGesangbücher
für Konfirmanden in einfachen und eleganten Ein
bänden empfiehlt ſehr preiswert

Albüämn Henmtae
Mitgl d Sp

24 Schmeerſtraße 24
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